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Was Sie als Arzt oder Ärztin über 
mRNA-Vakzine und Impfrisiken wissen müssen

Betreff: Information zu Antikörpertests und Verdacht der Datenfälschung bei der
Zulassung von mRNA-Impfstoffen

30. Januar 2022 | No. #5

Sehr geehrte(r) Kollegin/Kollege,

Die Risiko-Warn-B riefe zielen darauf, kritisch und evidenzbasiert, mit Hilfe seriöser Quellen zum Thema mRNA-
Impfstoffe zu informieren. Wir, das Verbundnetzwerk von Ärzten, sind eine unabhängige Organisation. Wir verfolgen weder 
politische noch finanzielle Interessen und fühlen uns allein der Wahrheit verpflichtet. Unsere Motivation ist es, die 
mangelhafte Information über die belegten Risiken der mRNA-Impfstoffe auszugleichen.

Dass die Daten aus den Studien der mRNA Impfstoffe höchst mangelhaft und i ntransparent s ind, k ritisieren i mmer mehr 
Experten – und dies obwohl Medien und Regierungen alles tun, kritische Stimmen auszuschalten. Beispielsweise zählt dazu 
auch das weltweite Wissenschaftsnetzwerk, die sog. Great Barrington Declaration, der sich über 60.000 im Gesundheitswesen 
tätige Menschen per Unterschrift angeschlossen haben (https://gbdeclaration.org). Denn immer mehr Ärzte können es weder mit dem 
Hippokratischen Eid noch mit der Genfer Deklaration, dem Nürnberger Kodex und schon gar nicht mit den Menschenrechten 
des EuGH vereinbaren, mRNA-Impfungen als Pflichtimpfung zu empfehlen. Wir möchten Sie daher herzlich einladen, sich mit 
Kollegen/Innen und wissenschaftlichen Experten zum Thema „Risiken der mRNA-Impfstoffe“ auszutauschen. 
Mangelhafte Aufklärung führt zu Ablehnung. Ignoranz wissenschaftlicher Ergebnisse führt zu gefährlichen Fehlern.

Einladung zum kostenfreien Online- Wissenschaftsdialog. Stellen Sie uns gerne Fragen im Vorfeld!

Freitag 4.2.2022 | 17.00 - 19.30 oder Sonntag 6.2.2022 10.00 – 12.30 Uhr: Anmeldung: www.corona-solution.com
Organisator: Das Verbundnetzwerk von Ärzteinitiativen für eine Aufklärung über mRNA-Impfstoffe

Biontech-Pfizer in USA verurteilt. Impfdaten gefälscht , Daten bewusst zurückzuhalten?
In den USA verurteilte ein Gericht Pfizer zur sofortigen Herausgabe der Daten zur Impfstoffzulassung, nachdem auch eine 
frühere Managerin auf massive Missstände hinwies: Datenfälschung, unzureichende Verfolgung von unerwünschten 
Ereignissen bei Tests und Einsatz unzureichend geschulter Impfärzte beim beauftragten Unternehmen Ventavia. Die 
Auflösung der Kontrollgruppe durch Impfangebote verschleierte die Betrachtung von mittelfristigen 
Gruppenunterschieden. Inzwischen weisen britische Sterbetafeln unterschiedliche Sterberisiken für Geimpfte und 
Ungeimpfte zu Lasten der Geimpften aus. https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/news/artikel/2021/11/03/haben-pfizer-und-die-fda-bei-der-comirnaty-studie-geschludert. 

Es gibt Analysen, Videomitschnitte von Mitarbeitern, die den Verdacht erhärten, dass diese Impfrisiken seit Beginn an 
bekannt waren. Auch die Gesundheitsbehörde FDA steht im Verdacht hat zumindest geschludert zu haben.
Das British Medical Journal (BMJ) fordert Transparenz und die sofortige Herausgabe der Rohdaten

Das renommierte Journal verweist auch auf vergangene straf- und zivilrechtliche Vergleiche einiger Hersteller und z.B. den 
jüngsten Pharmaskandal zum Tamiflu-Impfstoff. https://doi.org/10.1136/bmj.o102. Insgesamt überrascht sehr, dass zwar Millionen 
Steuergelder in die Entwicklung, Bewerbung und den Vertrieb des Biontech-Impfstoffs fließen, dass Regierungen jedoch nicht 
verpflichtet sind, die zugehörigen Verträge offenzulegen, Haftungsrisiken genau zu klären oder Forschungsdaten transparent 
zu machen! Bis heute steht eine Stellungnahme von Pfizer aus, warum die mRNA Impfstoffe„nicht für die Humanmedizin 
zugelassene Komponenten” enthalten und wie sich diese auf den Menschen auswirken. Mehrere Chemieprofessoren, u.a. 
Prof. A. Schnepf adressieren Fragen an Biontech, da eine exorbitante Varianz an schweren Nebenwirkungen in den Chargen 
zu beobachten ist. 5% der Chargen sind hochriskant! https://www.berliner-zeitung.de/news/chemiker-zu-impfstoff-woher-kommt-der-grauton-li.208305

„Die freiwillige Zustimmung der Versuchsperson
ist unbedingt erforderlich. Das heißt, dass die
betreffende Person im juristischen Sinne fähig
sein muss, ihre Einwilligung zu geben; dass sie
in der Lage sein muss, unbeeinflusst durch
Gewalt, Betrug, List, Druck, Vortäuschung oder
irgendeine andere Form der Überredung oder
des Zwanges, von ihrem Urteilsvermögen
Gebrauch zu machen!“
(Nürnberger Kodex 10. Entstanden nach medizin. Experimenten)
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Trotz teilweise deutlich höherer Infektionszahlen und 
identischer Impfquote zu Deutschland, beenden 
immer mehr Länder wie z.B. Spanien, 
Dänemark, Finnland, Großbritannien und Irland 
die Corona-Maßnahmen. Covid-19 wird hier wie 
andere endemische Krankheiten, z.B. die Grippe 
behandelt. Was sagen deutsche Virologen?
Auch Prof. Stöhr, Virologe, Epidemiologe, ehem. 
WHO-Chef. für Grippeepidemien und Prof. Streeck, 
Chefvirologe Universität Bonn und Berater der 
Regierung, fordern das Ende der Pandemie, 
angesichts der dominierenden Omikron-Variante mit 
weniger pathogenen Verläufen. Schluss jetzt!
https://www.youtube.com/watch?v=UWepRgd8d6Q und https://www.n-tv.de/panorama/Hoffnung-in-der-Omikron-Welle-Virologe-Stoehr-sieht-nahes-Ende-der-Pandemie-article23062851.html

Die Kürzung des Genesenen-Status auf drei Monate erscheint willkürlich. In Österreich bleibt es bei 6 Monaten, in der Schweiz 
wurde auf 12 Monate verlängert. Zahlreiche Studien zeigen: Der Schutz durch die Infektion ist besser (bezüglich Mutationen 
und Dauer) als über diese mRNA-Impfungen. Die Risiken bleiben unklar, da der Ursprung des Virus höchstwahrscheinlich aus 
dem Labor stammt. Vergl. hierzu Prof. Wiesendanger Februar 2021+ aktuell, sowie aktuelle Verhöre und E-Mails von Dr. Fauci 
vor dem Senat in den USA, die auch Dr. Drosten belasten. https://report24.news/laborursprung-des-virus-hamburger-professor-belastet-fauci-und-drosten-schwer

Omikron-Virus ist zehnmal weniger lebensgefährlich als eine normale Grippe:

Selbst der Datenanalyst Tomas Pueyo, der stets für Lockdowns plädierte, sagt, dass Mitte Februar 2022 alles überstanden 
sein sollte. Der Nutzen ALLER Maßnahmen sinkt deutlich. https://www.n-tv.de/panorama/Wir-sollten-anfangen-uns-zu-entspannen-article23074880.html

2G und Impfpflicht unbegründet. Alternativen staatlich nicht geprüft. Datenchaos im RKI:
Bis heute – nach über zwei Jahren – fehlen verlässliche Zahlen darüber, wie hoch die Immunität in der Bevölkerung tatsächlich 
ist. Der Anteil der Genesenen wird komplett ausgeklammert, wenngleich schwere Krankheitsverläufe bei Genesenen quasi 
ausgeschlossen sind. https://www.berliner-zeitung.de/news/genesene-schutz-vor-infektion-ist-vergleichbar-mit-schutz-nach-impfung-li.208171 Auf eine Anfrage der AfD im 
Bundestag kann die Regierung keine Zahlen nennen, wie viel Intensivärzte und Intensivpflegekräfte in Deutschland zur 
Verfügung stehen und dies, obwohl die Grundgesetz -Mißachtungen mit einer drohenden Überlastung des 
Gesundheitswesens begründet werden. Auch der DIVI-Chef, Hr. Marx war Anfang Dezember nicht in der Lage zu sagen, wie 
viel Ungeimpfte und Geimpfte auf den Intensivstationen liegen https://www.welt.de/politik/deutschland/article235658602/Divi-Impfstatus-der-Intensivpatienten-

wird-nun-erfasst.html. Mit Verweis auf die geringe Effizienz der Impfungen und den fehlenden Infektionsschutz erklärt Prof. 
Streeck, die Impfpflicht für nicht sinnvoll. Er fordert, die bestehenden Missstände im Gesundheitssystem zu beseitigen, 
welche die eigentlichen Ursache – nicht erst seit Corona - für Überlastungen sind. https://www.youtube.com/watch?v=5NkVAJ9EKlw (ab ca. Minute 9:40)

Starke Zunahme von schweren Impfnebenwirkungen in VAERS, EMA, InEK-Datenbank der KH
In der internationalen Impfdatenbank VAERS wurden 2021 z.B. 
25.000 Fälle von Myokarditis gemeldet. Zehn Jahre zuvor gab es 
kaum solche Impfschäden. https://openvaers.com/covid-data/myo-pericarditis

Im folgenden Video stellt der Datenanalyst Tom Lausen, 
Entdecker des Intensivbettenskandals, anhand der 
Krankenhausabrechnung in der InEK-Datenbank eine über 
zwanzigmal höhere I CD-Diagnose von Impfschäden als die 
Jahre zuvor fest. Ab Min. 10:00 https://odysee.com/@Punkt.PRERADOVIC:f/Lausen_2:6 Es 
wurden die Jahre 2019, 2020 und 2021 verglichen. Auch hier gibt 
es eine Dunkelziffer, die von Pharma und WHO mit ca. 99-90% laut 

Entwarnung & Hoffnung! Immer mehr europäische Staaten heben alle Corona-Maßnahmen auf
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Studien beschrieben werden. Der Aufwand ist zu hoch, der 
Nutzen zu gering. Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Anzahl der 
abgerechneten Fälle mit der Diagnose "Impfschaden" von knapp
unter 1000 auf knapp 19.000 gestiegen. 2.153 mussten Grafik zeigt den zeitlichen Zusammenhang von Impfdosen (gelb) und gemeldeten schweren Nebenwirkungen:

https://twitter.com/USMortality/status/1486093694650490886

intensivmedizinisch betreut werden, 221 sind mit einer
Impfschadendiagnose verstorben. Auch Prof. Kuhbandner weist auf überdurchschnittlich viele Todesfälle infolge der 
Impfung hin. Das RKI schweigt. Prof. Prugger (Charité, Berlin) und Prof. Keil warnen vor Lücken und Folgen im beschleunigten 
Zulassungsprozess und fordern mehr Überprüfung in der Post-Authorisations-Phase. https://www.bmj.com/content/375/bmj-2021-067570

Die Montags-Spaziergänge finden in allen Gruppen der Bevölkerung hohe Akzeptanz. An über 1000 Orten parallel nehmen 
Menschen jeden Alters, Impfstatus teil. Der Versuch, der klassischen Medien ist gescheitert, diese Gruppe als „radikal“ 
abzustempeln. Immer mehr Ärzte sprechen Klartext. Folgen Sie Ihrem Gewissen, sonst verfolgt Sie Ihr Gewissen!




